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National- und Ständeratswahlen am 18. Oktober 1987

Podiumsgespräch
mil drei Nat ionalrätinnen:

Verena Grendelmeier (LdU)
Vreni Spoerry (FDP)

Lilian Lichtenhagen (SP)

Öffentliche Veranstaltung
am Donnerstag, 17. September, 20.00 Uhr

im Restaurant "Kaufleuten", Talackerstrasse 34, 8001 Zürich
Hermes-Talackei stube, t. Stock

Die drei Politikerinnen werden über ihre Arbeit im Parlament, ihre Situation als

Vertreterin der Frauen, über ihre Ziele und Vorstellungen in der politischen Arbeit
sprechen. Sehr erwünscht sind Fragen aus dem Publikum für eine lebhafte Diskussion!

Ein neuer Rekord
Im Kanton Zürich sind für die Er-

neuerungswahl des Nationalrates _30

Listen eingereicht worden. (Die défini-
tiven Listen waren bei Redaktionsschluss
noch nicht veröffentlicht.) 1983 waren
es nur 21 Listen gewesen. Für die

35 Zürcher Sitze werden laut Mittel-
lung der kantonalen Informationsstelle
8 19 Kandidatinnen und -kandidaten
(1983: 570) portiert; 239 sind Frauen

(1983: 131).

Die 30 Listen wurden in der Reihen-

folge ihres Eingangs numeriert. Die

ersten Listennummern haben EVP,
SVP, NA und CVP. Neben den traditio-
nellen Parteien bewerben sich eine

grosse Anzahl neuer Gruppen um Na-
tionalratssitze.

Mit 239 Frauen erhöht sich der

Frauenanteil auf 29,2 S (1971 12 S). Bei
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den einzelnen Listen schwankt der Frau-
enanteil zwischen 10011 (Liste 19) und

null Prozent (Listen 6, 18, 23, 26, 28,

29). Die im Kantonsrat vertretenen
Parteien weisen folgende Frauenanteile
auf (ohne Jungpart eien-Listen, Doppel-
listen zusammengerechnet):

POCH/FraP :: 55,7 Prozent
LdU 48,6 Prozent
Grüne : 47,1 Prozent
SP ; 38,6 Prozent
CVP 25,7 Prozent
EVP 25,7 Prozent
FDP ; 22,9 Prozent
NA : 17,1 Prozent
SVP 15,7 Prozent

Für den Ständerat kandidieren aus dem

Kanton Zürich zwei Frauen: Monika
Weber (LdU) und Zita Küng (POCH).
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